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. Insolvenz am Bau: Urteil bringt keine Kehrtwende. GdW fordert: Deutschland muss mehr bauen. Immobilienmarkt: Hohe Nachfrage, mehr Verkäufe
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Unruhige Zeiten – und
ein Ende nicht in Sicht!
Die Welt erlebt unruhige, ja erschüttern-
de Zeiten. Die schwelenden Konflikte in
Syrien und der Ukraine, Terrorattentate in
Paris und Nizza, der Amoklauf in Mün-
chen, der Putschversuch in der Türkei.
Diese Druckseite ist nicht groß genug,
um den ganzen Irrwitz aufzuzeigen. 

Bei all dem Wahnsinn gehen politische
Meldungen, so entscheidend sie auch
sind, ganz schnell unter. Wie der soge-
nannte Brexit, der Austritt von Großbri-
tannien (England, Schottland, Wales,
Nordirland) aus der Europäischen Uni-
on. Zwar nur eine kleine Mehrheit von
51,9 Prozent stimmte dafür, aber Demo-
kratie ist Demokratie, der mündige
Wahlbürger hat gesprochen. Wie zum
Beispiel auch vor Jahren in Baden-Würt-
temberg, als sich 59,9 Prozent der Wäh-
ler für den Weiterbau von Stuttgart 21,
den unter die Erde gelegten Hauptbahn-
hof, entschieden haben.

Während in Stuttgart munter weiterge-
baut wird, zeigt das Referendum in
Großbritannien bereits einige Wochen
später schon dramatische Auswirkun-
gen: Die Wirtschaft Großbritanniens ist
so geschwächt wie seit der globalen Fi-
nanzkrise Anfang 2009 nicht mehr. Das
legen Daten aus Befragungen unter rund
1000 Unternehmen nahe. Das Institut
Markit teilte mit, im Juli habe sich die
Konjunktur dramatisch verschlechtert.
Das zeige sich in Auftragsstornierungen,
weniger Neugeschäften sowie verscho-
benen oder beendeten Projekten. 

Die Frage ist nun: Welche Auswirkungen
wird der Brexit auf Deutschland und hier

speziell auf die Immobilienwirtschaft
haben? Beispiel Bundesverband Freier
Immobilien- und Wohnungsunterneh-
men (BFW). Hier geht jedes dritte Unter-
nehmen davon aus, dass der Brexit Aus-
wirkungen haben wird. Laut Umfrage
sind rund 10 Prozent der Firmen als Ver-
walter, Vermieter, Mieter, Auftraggeber
oder -nehmer mit britischen Firmen ver-
woben oder in Großbritannien tätig. So-
gar 14 Prozent der Befragten gehen da-
von aus, dass die Grundstückskosten als
Folge des Brexit weiter ansteigen wer-
den. Jeweils 7 Prozent der befragten Un-
ternehmen rechnen damit, dass die
Mietpreise bei uns steigen und sich die
Finanzierungskonditionen verschlech-
tern werden. 45 Prozent der befragten
BFW-Firmen glauben derzeit jedoch
nicht, dass der Austritt Großbritanniens
aus der EU unmittelbare Auswirkungen
auf das eigene Geschäftsfeld im deut-
schen Immobilienmarkt haben wird. 25
Prozent sind sich noch unsicher.

Fakt ist aber: Der Ausstieg aus der EU ist
erst vollzogen, wenn Großbritannien
mit der EU ein Abkommen geschlossen
hat, das zum einen die Einzelheiten des
Austritts regelt und zum anderen die
künftigen Beziehungen zwischen dem
Königreich und der EU definiert. Bislang
hat jedoch die britische Regierung den
formellen Austritt noch nicht erklärt. Zu-
mindest in diesem Jahr wird die deut-
sche Konjunktur vom britischen Status
quo kaum belastet. Gefahren bestehen
jedoch für das Investitionsklima auf der
Insel.

Dazu nur ein Beispiel: Der geplante EU-

Austritt Großbritanniens hat für die
Deutsche Bahn (DB) laut Chef Rüdiger
Grube negative Folgen. Sie ist dort mit
ihrer Gütersparte DB Cargo aktiv und
betreibt mit der Tochter Arriva Busse und
Bahnen. Grube: „Wir sind in England
der größte ausländische Arbeitgeber mit
33.000 Mitarbeitern und einem Umsatz
von 3,7 Milliarden Euro.“ 

Dass man sich unabhängig vom Brexit
um die deutsche Konjunktur größere
Sorgen machen muss, hat aber viele
weitere Gründe. Weltweit verdichten
und verschärfen sich die Risiken. Auch
Europa steckt in einer Vertrauenskrise.
Die Politiker haben keinen Kurs in der
Flüchtlingsfrage. Keiner weiß, wie die
EU aus der Schulden- und Bankenkrise
herausfindet. Und über allem schwebt
jetzt noch der Brexit als Brechstange.
Hinzu kommt die nachlassende Wachs-
tumsdynamik in vielen Schwellenlän-
dern und – vielleicht das größte Problem
– die großen politischen Unsicherhei-
ten. Der Terror im Mittleren Osten, in
Nordafrika und anderswo, Russlands
Machtstreben oder die politischen, öko-
nomischen und sozialen Probleme in
Brasilien, China der Türkei. Oder Do-
nald Trump als 45. Präsident der USA …
Ich fürchte, die Zeiten werden noch lan-
ge unruhig bleiben.

Mit herzlichen Grüßen aus Stuttgart!

Florian Peter
Redakteur
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Die Bauarbeiten für das einzig-
artige Stadtquartier Unter den
Linden Hamburg der Patrizia
Immobilien AG, Augsburg, mit
rund 450 Wohnungen im Stadt-
teil Langenhorn gehen zügig
voran. Anfang Juli wurde der
Grundstein für den dritten Bau-
abschnitt mit 130 Wohnungen
gelegt (Foto: Animation). „Das
moderne Wohnquartier mit ei-
ner einzigartigen Mischung aus
architektonisch anspruchsvol-
len Neubauwohnungen und
Wohnraum in historischen Ge-
bäuden in einer denkmalge-
schützten Parklandschaft mit
100-jährigem Baumbestand
nimmt damit zunehmend Ge-

stalt an“, erläutert Sven Göller,
Head of Real Estate Develop-
ment Germany North bei Patri-
zia. Im Hamburger Norden ent-
wickelt das Unternehmen ein
modernes Wohnquartier mit
besonderem Flair. Auf dem rund
110.000 Quadratmeter großen
Parkgelände entstehen in vier
Bauabschnitten insgesamt
zwölf Neubauten mit etwa 230
modernen Wohnungen. Außer-
dem werden insgesamt 24
denkmalgeschützte Gebäude
aus der Kaiserzeit in modernen
Wohnraum umgewandelt; da-
bei entstehen rund 220 hoch-
wertige Eigentumswohnungen.
www.patrizia.ag

Baumkirchen Mitte wächst und wächst

Patrizia entwickelt den Norden neu

Im Freiburger Norden hat die
formart GmbH & Co. KG, Essen,
einer der führenden Wohnungs-
entwickler in Deutschland, un-
ter dem Projektnamen „Eugen-
Martin-Straße“ mit dem Bau von
56 Eigentumswohnungen (Fo-
to: Animation) begonnen. Die
auf zwei Häuser aufgeteilten
Wohnungen sind Bestandteil ei-
ner Quartiersentwicklung auf
dem Gelände des ehemaligen
Güterbahnhofs. Zusätzlich zu
den Ein- bis Vierzimmerwoh-
nungen entstehen vier Gewer-
beflächen von zirka 130 bis 350
Quadratmetern und 63 Stell-
plätze, von denen 51 in einer
Tiefgarage integriert sind. „Mit

unserem Projekt Eugen-Martin-
Straße kommen wir einer gro-
ßen Nachfrage in Freiburg nach
attraktivem Wohnraum nach.
Freiburg zählt zu den deutschen
B-Städten mit der höchsten Le-
bensqualität und ist daher auch
ein hervorragender Investitions-
standort“, erklärt Harald Meer-
ße, der Formart-Geschäftsfüh-
rer. Die Universitätsstadt ver-
zeichnete in den letzten 15 Jah-
ren einen Einwohnerzuwachs
von 10 Prozent. Die 56 Woh-
nungen sind in ein Stadtent-
wicklungsprojekt auf einer Ge-
samtfläche von 390.000 Qua-
dratmetern eingebettet.
www.formart.eu

Formart entwickelt Freiburg mit

Die Entwicklung des Stadtquar-
tiers Baumkirchen Mitte in
München schreitet mit Sieben-
meilenschritten voran. Im Juni
sind bereits die ersten Bewoh-
ner in das Quartier gezogen, in
den ersten drei Bauabschnitten
wurden bereits alle Wohnun-
gen verkauft, und die Realisie-
rung des letzten Bauabschnitts
soll noch in diesem Jahr gestar-
tet werden. Zudem konnte der
ESV München Ost eine tempo-
räre Sporthalle beziehen. Nach
weniger als zwei Jahren Bauzeit
wurde der erste Bauabschnitt
(Foto) mit 170 Wohnungen –
davon 36 nach dem München-
Modell geförderte – fertigge-
stellt. Die Architektur für dieses
Ensemble stammt aus der Feder
des renommierten und mehr-
fach prämierten Wiener Büros
Delugan Meissl Associated Ar-

chitects und zeichnet sich so-
wohl durch die modernen und
durchdachten Grundrisse als
auch durch die elegante Fassa-
de mit ihren großen, logenarti-
gen Balkonen aus. Einmalig
sind zudem die großzügigen
Dachgärten, die teils gemein-
schaftlich und teils exklusiv
nutzbar sind und einen atembe-
raubenden Blick über die Stadt
bis zu den Alpen ermöglichen.
Auch die Realisierung des zwei-
ten Bauabschnitts mit weiteren
144 Wohnungen schreitet zügig
voran – man konnte vor weni-
gen Tagen bereits Richtfest fei-
ern. Die Architektur dieses Bau-
abschnitts greift mit seiner Fas-
sade aus massiven, gebrannten
Klinkersteinen in warmer, erdi-
ger Farbgebung dann eine alte
Münchner Bautradition auf.
www.caimmo.com
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Anfang Juli fand die Grund-
steinlegung für das neue Stadt-
quartier Möckernkiez (Foto:
Animation) in Berlin statt. In
den nächsten zwei Jahren ent-
stehen am Rande des Gleisdrei-
eck-Parks in Kreuzberg rund
470 neue moderne Wohnun-
gen, 20 Gewerbeeinheiten, 98
Tiefgaragen-Stellplätze und so-
ziale Versorgungseinrichtun-
gen. Sie werden nicht nur hohe
Nachhaltigkeitsstandards erfül-
len, sondern auch gemein-
schaftliches, generationsüber-
greifendes Wohnen für über
1000 Menschen ermöglichen.
Das Projektmanagement- und
Beratungsunternehmen Drees
& Sommer, Stuttgart, unterstützt
die Genossenschaft Möckern-
kiez bereits seit 2010 bei die-
sem anspruchsvollen Bauvor-
haben. Das Projekt Möckern-
kiez geht auf eine lokale Bürger-
initiative zurück, die das Ziel

hat, soziales und ökologisches
Wohnen für Menschen aller
Generationen zu ermöglichen.
Zur Realisierung des Vorhabens
wurde 2009 die Genossen-
schaft Möckernkiez gegründet,
die das Projekt seitdem entwi-

ckelt hat, jetzt verwirklicht und
künftig verwaltet. Nachdem die
Baumaßnahmen eine Zeitlang
eingestellt waren, nahmen nun
die Arbeiten für das 130-Millio-
nen-Projekt wieder an Fahrt auf.
„Nach anfänglichen Schwierig-

keiten freuen wir uns umso
mehr, dass die Finanzierung si-
cher ist und wir unser ehrgeizi-
ges Projekt weiter vorantreiben
können. Die Berücksichtigung
der sozialen und ökologischen
Aspekte in Verbindung mit ei-
nem ganzheitlichen Planungs-
ansatz macht Möckernkiez zu
einem Vorzeigeprojekt“, sagt
Frank Nitzsche, Vorstand der
Möckernkiez-Genossenschaft.
Das neue Stadtquartier wird auf
großem Areal errichtet und um-
fasst 14 Wohngebäude. Diese
bestehen aus 27 bis 150 Qua-
dratmeter großen Wohnungen,
die in der überwiegenden An-
zahl über Balkone, Dachterras-
sen und Gartenhöfe verfügen.
Auf dem Grundstück sind zu-
dem eine Jugendfreizeiteinrich-
tung, eine Kita, und weitere
Räumlichkeiten für gemein-
schaftliche Aktivitäten.
www.dreso.com

Drees & Sommer hilft Berliner Genossenschaft Möckernkiez auf die Sprünge
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Kritik? Anmerkungen? Lob? Dann mailen Sie uns: leserbriefe@verlagsmarketing.de

Das Brennstoffzellen-Heizgerät Vitovalor
300-P von Viessmann, Allendorf/Eder,

kommt in Nürnberg an einem ganz besonde-
ren Ort zum Einsatz: Im Raubtierhaus des Tier-
gartens (Foto: Eingang) sorgt die Weltneuheit
dafür, dass es die sechs Tiger und zwei Löwen
zu jeder Jahreszeit wohlig warm haben. Der

konstante Wärmebedarf bildet die ideale Vo-
raussetzung für den Betrieb der Anlage im Hin-
blick auf Wirtschaftlichkeit, Brennstoffver-
brauch und Stromertrag. Im Raubtierhaus wer-
den nicht nur die pro Jahr 6500 Kilowattstun-
den erzeugte Wärme genutzt, auch der ge-
schätzte Jahresertrag von mehr als 5000 Kilo-

wattstunden Strom wird direkt vor Ort in Licht
und Belüftung umgewandelt. Vor dem Eingang
zum Raubtierhaus können die Tiergartenbesu-
cher auf einer elektronischen Tafel verfolgen,
wie viel Strom erzeugt und wie viel CO2-Aus-
stoß vermieden wird (kleines Foto).
www.viessmann.de

Health Care ...
... bedeutet auf Deutsch nichts anderes als Gesundheitswesen und
ist der Überbegriff für Diagnose, Behandlung und Prävention von
Krankheiten, Verletzungen und anderen körperlichen und geisti-
gen Beeinträchtigungen des Menschen. Und Health Care ist ein
enormer Wirtschaftsfaktor mit im Durchschnitt fast 10 Prozent des
Bruttoinlandsprodukts eines Lands wie Deutschland. Doch Health
Care ist nur möglich, wenn entsprechende Liegenschaften wie
Krankenhäuser, Alten- und Pflegeheime, Sanatorien und Kurein-
richtungen sowie entsprechende Infrastrukturen (Foto: Klinikneu-
bau in Naila) und Gerätschaften vorhanden sind. Liegenschaft ak-
tuell nimmt sich des Themas in einem ausführlichen Schwerpunkt
an.

Und natürlich werden in der fünften Ausgabe des Jahres 2016 die
bewährten Rubriken wie Zeitgeschehen, Projekte & Objekte
oder Facility Management und Messen & Termine ausführlich be-
handelt. Überdies richtet die Redaktion einen besonderen Blick
auf die Themen  Heizung, Klima und Lüftung.
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Aufzüge
Energieliefer-
Contracting

Dämmsysteme

Spiel- und Sportgeräte

Immobilien-
Management

CAD/CAFM
Vermessung/Beratung

Produkte und Dienstleistungen für die Facility-Branche

CAFM-Systeme

CAFM-Systeme Facility-Management-
Dienstleister

Glas- und
Fassadenreinigung

ALLES
rund um Sport und Spiel!
Spiel- und Sportgeräte

Bänke, Abfallbehälter etc.

www.productssf.de
Tel. 06585 / 991190
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Dämmsysteme

LINITHERM®

Linzmeier Bauelemente GmbH
T 07371 1806 - 0 � F 07371 1806 - 96
Info@Linitherm.de � www.Linitherm.de

Der Hochleistungsdämmstoff
für Dach, oberste Geschossdecke,
Decke, Wand, Boden bei
Neubau und Altbausanierung

Abfalltrennsysteme
Anzeigenannahme/-beratung

Karin Navaei 
Telefon 0711/238 86-22 

Fax 0711/238 86-25
k.navaei@verlagsmarketing.de

Büromöbel 
und -ausstattung

Leuwico Büromöbel GmbH
Hauptstr. 2–4, 96484 Wiesenfeld
Tel. 0 95 66/88-0, Fax 88-270
E-Mail: info@leuwico.com
www.leuwico.com

Steelcase Werndl AG
Georg-Aicher-Str. 7, 83026 Rosenheim

Tel. 0 80 31/4 05-0, Fax –/4 05-100
E-Mail: info@steelcase-werndl.de

www.steelcase-werndl.de

CAFM-CRM-ERP-Real Estate
MBL Group

Münchener Straße 84
D-85290 Geisenfeld-Zell

Tel. 0 84 52/73 20-02 · Fax -03
info@mblgbr.com

Wernher-von-Braun-Straße 14
49134 Wallenhorst

www.gemos.de . 05407/320 36

IGS Schiffner   . Münsterstraße 330   . 40470 Düsseldorf
Tel. 0211/63 99 181              . Mobil 0171/57 75 166
mmschiffner@igschiffner.de         . www.igschiffner.de

FM – Bestandsvermessung/-erfassung
FM – Baubegleitung/Projektleitung
FM – Baugutachten/Revitalisierung

CAFM – Beratung produktneutral
CAFM – Dokumentations-Richtlinie
CAFM – Ausschreibung

Hundt & Partner
Ingenieurgesellschaft mbH

Wankelstraße 1 . 70563 Stuttgart
Tel.: 0711/62041350
Fax: 0711/62041359

info@hundt-partner.de . www.hundt-partner.de

 

Hundt & Partner
Ingenieurgesellschaft mbH & Co. KG
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